
OFFICE ASSET
Modul PAM
Printer Asset Management

Druckerbezogene Prozesse analysieren 
und automatisieren, Kosten reduzieren 
sowie interne Ressourcen optimieren.

OFFICE ASSET PAM liefert Ih-
nen den zentralen Überblick 
über Ihre Druckerinfrastruktur.

Sie erhalten detaillierte 
Analysen über gedruckte 
Seiten und deren Herkunft, 
können Ihre druckerbezoge-
nen Prozesse automatisie-
ren, überwachen und planen.

OFFICE ASSET PAM ist 
herstellerunabhängig und 
-übergreifend.

Es bildet durch die Integrations-
möglichkeiten von weite-
ren Modulen von OFFICE 
ASSET ein Tool, das Ihnen 
eine optimale und um-
fassende Verwaltung Ihrer 
Druckerfl otte ermöglicht.



Modul PAM - Printer Asset Management

Intelligente Verwaltung 
Ihrer Druckerfl otte.
Schwellwerte und  
Ereignisse lassen sich  
individuell defi nieren und 
ermöglichen gezielte  
Reaktionen.

Automatisch ausgelöste Bestellungen optimieren die  
Lagerhaltung und Service-Mitarbeiter werden rechtzeitig 
über den Austausch benachrichtigt. 

Standardschnittstellen zu Ihren Lieferanten und  um-
fangreiche Import-/Exportfunktionen in unterschiedli-
chen Formaten ersparen Ihnen Zeit und Prozesskosten. 

Detaillierte Reporte ermöglichen Kosten- und  Nutzen-
analysen, um die Drucker optimal zu platzieren und 
einzusetzen.

• Mandantenfähig
• Web-basierte Lösung
• Nutzerkonten mit rollenbasierten 

Funktionalitäten
• Abbildung der gesamten Unternehmens-

struktur wie Personen, Kostenstellen, 
Geschäftsbereiche oder Standorte

Administration Automatismen

Funktionen Reporting

• Vermeidung ungenutzter Restbestände
• Just-in-Time-Bestellung der

Verbrauchsmaterialien
• Störungs- und Ereignismeldungen
• Individuelle Workfl ows ermöglichen

eine fallabhängige Reaktion

• Übersicht über die gesamte Druckerfl otte mit 
allen relevanten Organisationsdaten

• Vielfältige Import- und Exportformate, integrierte 
Schnittstellen für ERP-Systeme und Lieferanten

• Alle aktuellen SNMP-fähigen Netzwerkdrucker 
durch eigene Agenten auslesen und verarbeiten

• Kosten-Nutzen-Analysen pro Seite nach
Zeitraum, Kostenstelle und Benutzer

• Analyse der Flottenauslastung und -nutzung
• Übersicht über Störungsmeldungen
• MPS-Modul zur Rechnungs-

und Selbstkostenkalkulation


